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N I E D E R S C H R I F T 
 

Öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Umwelt- und Verkehrsausschusses in der 

Legislaturperiode 2016 bis 2021 

am 05.09.2016 

Turmzimmer des Bürgerhauses, Schulstraße 4, Kirchhain 
 
 
 

Anwesend waren: 
 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 
Herr Peter Emmerich  
Herr Patrick Gatzert  
Herr Lothar Klingelhöfer Vertretung für Herrn Michael Nass 
Herr Stefan Menz  
Herr Reiner Nau  
Frau Dagmar Schmidt  
Frau Susanne Stein-Bast  
Herr Prof. Dr. Rainer Waldhardt  
 
Anwesend ohne Stimmrecht 
 
Frau Angelika Aschenbrenner  
Herr Ulrich Balzer  
Herr Reinhard Heck  
Herr Markus Heeb  
Frau Barbara Hesse  
Herr Harald Kraft  
Herr Dr. Christian Lohbeck  
Herr Heinrich Maus  
Herr Prof. Dr. Erhard Mörschel  
Herr Konrad Neurath  
Frau Katharina Pfaff-Gojic  
Frau Helga Sitt  
Herr Stadtverordnetenvorsteher Klaus Weber  
 
Schriftführer 
 
Herr Dirk Lossin  
 
Für den Magistrat 
 
Herr Bürgermeister Olaf Hausmann  
Herr Stadtrat Peter Ahne  
Frau Stadträtin Karin Pielsticker  
Herr Stadtrat Hans-Jürgen Sitt  
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Für die Verwaltung 
 
Herr Volker Dornseif Leiter FB 4/Stadtbauamt 
 
Gäste 
Herr Volker Klös Sonneninitiative e.V., Marburg, zu TOP 3 
Herr Jan Simon Sonneninitiative e.V., Marburg, zu TOP 3 
 
 
 
 

Beginn der Sitzung:   18:30 Uhr 

Ende der Sitzung:   19:45 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Umwelt- und Verkehrsausschusses am 05.09.2016 

(TOP 1) 

Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende begrüßte alle Anwesenden und stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, 
dass die Mitglieder des Ausschusses rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden sind und 
der Ausschuss nach § 53 i.V. mit § 62 Abs. 5 HGO beschlussfähig ist. Ort und Stunde sowie die 
Tagesordnung sind im Kirchhainer Anzeiger öffentlich bekannt gegeben worden. 
Einwendungen hiergegen sowie gegen die mit der Einladung zugestellte Tagesordnung wurden 
nicht erhoben. 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. -/- 
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Öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Umwelt- und Verkehrsausschusses am 05.09.2016 

(TOP 2) 

Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 20.06.2016 
 
 
Die Niederschrift über die Sitzung am 20.06.2016 wurde mit dem 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
genehmigt. -/- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Umwelt- und Verkehrsausschusses am 05.09.2016 

(TOP 3) 

Zusammenarbeit der Stadt Kirchhain mit der Sonneninitiative e.V. (Marburg); 

Präsentation der Sonneninitiative e.V. 
 
 
Herr Volker Klös von der Sonneninitiative e.V. aus Marburg unterrichtete die Anwesenden über 
Chancen und Risiken beim Bau von Bürgersonnenkraftwerken. Zur Frage der Realisierung von 
Anlagen vor Ort ging er beispielhaft auf das Dorfgemeinschaftshaus in Kleinseelheim ein. 
In der sich an den Sachvortrag anschließenden Diskussionsrunde wurden die Fragen aus den 
Reihen der Ausschussmitglieder beantwortet. 
 
Der von Herrn Klös in der Sitzung gezeigte Power Point-Vortrag, aus dem sämtliche Zahlen, Daten 
und Fakten zur Thematik hervorgehen, ist im Gremieninfoportal der Stadt elektronisch hinterlegt. 
Bei Bedarf können die Folien auch in Papierform beim Zentralen Sitzungsdienst im Fachbereich 1 
angefordert werden. -/- 
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Öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Umwelt- und Verkehrsausschusses am 05.09.2016 

(TOP 4) 

Rahmenvereinbarung zur Modernisierung des Bahnhofes Kirchhain; 

Finanzierungsvereinbarung 
 
 
Bürgermeister Olaf Hausmann informierte über den aktuellen Stand der Verhandlungen mit der 
Deutschen Bahn AG, dem Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV) und Hessen Mobil auf der 
Grundlage des im Hessischen Wirtschaftsministerium am 02.09.2016 stattgefundenen 
Erörterungstermins. 
 
Die von der Stadt Kirchhain vertretene Position, dass der Prozess der Vorstellung von Planungen 
der DB AG noch nicht abgeschlossen ist und es zunächst einer Wirtschaftlichkeits- bzw. 
Alternativprüfung (Variantenplanung) bedarf, ist von den anderen Gesprächsteilnehmern, 
insbesondere auch vom Vertreter des Wirtschaftsministeriums, unterstützt worden. Vor diesem 
Hintergrund soll am 19.09.2016 ein weiterer Gesprächstermin mit allen an der Projektierung des 
Vorhabens Beteiligten stattfinden. Aus Sicht der Stadt muss dabei das Ziel verfolgt werden, Kosten 
einzusparen, Zahlungen über mehrere Jahre zu strecken und trotzdem die angestrebte 
Barrierefreiheit zu erreichen. 
Von grundsätzlicher Bedeutung wurde die Aussage des zuständigen Referenten im Wirtschafts-
ministerium hinsichtlich der Finanzierung der Maßnahme gewertet, dass das Land Hessen auch 
nach dem Auslaufen des Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetzes (GVFG) in 2019 Zuschüsse für 
den barrierefreien Umbau des Bahnhofs in Kirchhain gewähren wird. 
 
Vom Bürgermeister wurde ausdrücklich betont, dass er beim Thema „Barrierefreier Bahnhof“ 
großen Wert auf einen breiten Konsens in der Kommunalpolitik legt und deshalb die 
Fraktionsvorsitzenden laufend über die weitere Entwicklung informieren sowie ggf. zu 
Erörterungsterminen einladen wird. -/- 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Umwelt- und Verkehrsausschusses am 05.09.2016 

(TOP 5) 1/2016-2021 

Ausbau der Breitbandversorgung im Landkreis Marburg-Biedenkopf; 

Beteiligung der Stadt Kirchhain am Erweiterungsprojekt 
 
Ja-Stimmen: 5     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 3 
 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss sowie die Stadtverordnetenversammlung werden gebeten, 
nachfolgenden Beschluss zu fassen: 
 
„Die Stadt Kirchhain beteiligt sich an dem Erweiterungsprojekt der Breitband Marburg-Biedenkopf 
GmbH zum Breitbandausbau im Landkreis Marburg-Biedenkopf mit der Maßgabe, dass alle für ihr 
Stadtgebiet ermittelten Teilprojekte auch realisiert werden. 
Die städtischen Mittel zur Kofinanzierung in Höhe von bis zu 75.000,00 € sind im Haushaltsplan 
2017 bereitzustellen.“ -/- 
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Öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Umwelt- und Verkehrsausschusses am 05.09.2016 

(TOP 6) 

Mitteilungen des Magistrats 
 
 
1. Durchführung der Allgemeinen Verkehrsschau am 05.10.2016 

Die ursprünglich für Mittwoch, den 28.09.2016 geplante Allgemeine Verkehrsschau ist um eine 
Woche auf Mittwoch, den 05.10.2016, Beginn 09:00 Uhr, verlegt worden. 

 
2. EnergieNetz Mitte: Energiemengenbilanzierung 

Die EnergieNetz Mitte hat der Stadt eine Energiemengenbilanz zur Erstellung einer CO2-Bilanz 
für Kirchhain vorgelegt. Einzelheiten können den in der beigefügten Anlage dargestellten 
Tabellen und Grafiken entnommen werden. 

 
3. Änderung der Entwässerungssatzung; 

Festlegung der Kanalbauprogramme im Zuge der Abwassergebührenkalkulation für die Jahre 
2017, 2018 und 2019 
Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 31.08.2016 die für die Kalkulation der Schmutz- und 
Niederschlagswassergebühr zugrunde liegenden Kanalbauprogramme 2017 bis 2019 und damit 
das für diese drei Jahre vorgesehene Investitionsvolumen beschlossen. Im Detail wird auf die als 
Anlage beigefügte Übersicht verwiesen. 

 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Umwelt- und Verkehrsausschusses am 05.09.2016 

(TOP 7) 

Anfragen und Verschiedenes 
 
 
1. Der Stadtverordnete Peter Emmerich erkundigte sich nach dem Sachstand zum provisorischen 

Ausbau („Lego“-Kreisel) des Kreisverkehrsplatzes Frankfurter Straße/Kasseler Straße in 
Kirchhain. Fachbereichsleiter Volker Dornseif führte dazu aus, dass mit dem heutigen Tag der 
innerörtliche Anliegerverkehr sowie die Linienbusse die Achse Frankfurter Straße/Kasseler 
Straße wieder nutzen können. Die Leitmarkierung für den kompletten Kreisverkehrsplatz soll in 
den kommenden zwei Wochen und damit innerhalb der geplanten Fristen aufgebracht werden. 
Sobald dies geschehen ist, wird der Kreisverkehrsplatz uneingeschränkt (dann auch aus bzw. in 
Richtung Steinweg) zu befahren sein. 
Wegen Problemen mit dem Abbiegeverkehr von der Kasseler Straße in die Pestalozzistraße, 
unmittelbar angrenzend an den Kreisverkehrsplatz, bittet der Stadtverordnete Reiner Nau noch 
einmal um Prüfung der dortigen Verkehrsführung. 
Auf Rückfrage des Stadtverordneten Reinhard Heck zur Fußgängersicherung wurde ihm 
zugesichert, dass entsprechende Querungshilfen vorgesehen sind; auf klassische 
Fußgängerüberwege („Zebrastreifen“) wird verzichtet. 

 
2. Der Stadtverordnete Patrick Gatzert wollte wissen, wann die Querung beim „Kohlegässchen“ vor 

dem Eisenbahnviadukt in der Frankfurter Straße in Kirchhain hergestellt wird. Ihm wurde 
mittgeteilt, dass das Vorhaben Bestandteil eines Förderantrages nach GVFG/FAG ist, gute 
Aussichten auf eine Bezuschussung bestehen und die Maßnahme im Falle der Bewilligung 
nachfolgend umgesetzt werden kann. 
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G e f e r t i g t : 
 
 
DER AUSSCHUSSVORSITZENDE    DER SCHRIFTFÜHRER 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Rainer Waldhardt     Lossin, Oberamtsrat 
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